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2 85 2 Wenn 1 2 a: er PR 
Berlin, den 3. Januar 1877. (Zelegr. Agentur.) der ſtädtiſchen Markt Wien Pe ch⸗ Nie- 
. v. 29 Deputation. ER Ne 
ar ch⸗Poſen E, A. 18 1 16 eh Pf M. Pf 
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( 3 aan 15 Eviritus 5300 3 ſtärker angeboten th hig, per 50 Kilo. 57 
f ; „ „ rother ruhig, per 
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Ka Not. v. 22 — Rot. v. 22 Fisterinet h 1% A 5 5 5 13 > 
n unveränd. } nuar e ee 8 en 1 
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„Huni⸗Mai 156 50159 — Herroleum, Toto. 20 25 19 —Weizen⸗ und a von 30 Ztrn. Gerſten⸗ Futterm L 
boi feſter Januar 20 — 19 —fund von 10 Ztrn. Gerſten⸗Graupen, Grützen und Kochmeh 


ee et r bu Sutae 12 a — 
5 einzuſenden, oder es werden neue e verwen ie zum Ko 
Börſe zu Pofen. preiſe * nz. 5 Me werden. 
Poſen, 23. Januar 1877. Amtlicher Börſenbericht. e Mühlen aeg zu n 
I e Gekündigt — Ctr. Kündigungspreis 162, per Januar Er Pen 
2 nom., Jan.⸗Febr. 162 nom., Februar⸗März 162 nom. März 
April 162 nom., Frühj. 162 nom., April⸗Mai 162 nom. . TIERE SETZT URN 


Spiritus (mit Faß). Gef. — Liter. Kündigungspreis 53, per Staats- und Volkswirthſchaft. 
Jan. 53, ee ruar 53,40, per 8 54,20, per April 55 Mai A Die Einnahme der deutſchen Telegraphen⸗ 


3 8, Avril dai 55,40, Sn 5 86,60. Loks Spiritus (ohne Faß) £1,70 Verwaltung für den Monat Dezember 1876 hat betragen: 
* 1,023,383 Mark; im Dezember 1875: 892,532 M.; mithin im Dezem⸗ 
6 enen vor, Da. Wett Febr. Hb ber 1876 mehr 130,851 M. Fur das ganze Jahr 1876 betrug 
G b 12 5 per April⸗ „Mai 162 Brief. „Je ö, die Telegraphen⸗Einnahme: 12,175,318 M., gegen 11,099,339 Mark 
G Spiritus matt. Get. 15,000 Liter. an ungsprkis im Jahre 1875; mithin im Jahre 1876 mehr: 1,075,979 M. 

& * 52,90 ge Br., Febr. 53,10 bez, 5 Gd. p W. März 9 540 M-K Warſchau, 22. Januar. Die Zolleinnahmen Ruß⸗ 
4 3. u. Br., April 55 Gd., April⸗Mai 55, 50 — 5 35, 40 Gd. per Mai[lands im Jahre 1876 ergaben 54,605,806 Rbl., alſo 4,256,703 Rbl. 


70 bez. nud Gd. Loko ohne Faß 51,70. Gd. weniger, alsz1875. Die Einfuhr an Edelmetallen, geprägt und in 
A Barren, betrug 3, 122 Rbl., (um 1,054,694 Rbl. mehr, als 1875), 


G urn die Ausfuhr dagegen 101,415,000 NEL, (zegen 1875 ein Mehr von 

Broduften-® DBörje 7,839,032 Rbl.). Die Diiferenz zwiſchen Einfuhr und Ausfuhr it-alfe 
G i ee 22, Seen Fee von A. Breidenbach.] Wei enſder Preis, welchen Nußland für feinen ausländiſchen Waaren- Berg 
b N 8 55 220, M — Roggen, 151 — 165 M. — Taler 141158 Be bezahlen muß. Aus ihm und dem Boll-Ergebnig erfieht man, de 


Gerſte, große 148 — 185, kleine 13614 Mk. — Erbſen, K 15 8 
a — 2 140—143 Mt. 000 Qualit ‚pie Grenzzölle durchſchnittlich den Preis der Waaren um mehr a 
1 — Kfer dewicht) 190 a W at 40 pCt. vertheuern, ein Verhältniß, das ſich nach der Zougoldzahlus 

[ri vatbericht.] Spiritus 52,50 Mk. per 100 Liter A 100 pCt. auf 50 pCt. erhöhen wird. 
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* Die Reichsbank im Jahre 1876. Ueber die Reſultate, — Hufaren- Ball. Das Unterof iercorps der beiden hier gar? 
welche die deutſche Reichsbank im erſten Jahre ihrer Wirgamel er⸗Iniſonirenden Schwadronen des el egts. Nr. 2 . Bar N 
telt hat, laſſen ſich beſtimmte 1 zwar noch nicht machen, 20. d. M. im Herforthſchen Lokale fein diesjähriges Ballfeſt. 
e en en ur eg Re ge er und für — Gefunden wurde auf der Berlinerſtraße in der Nähe des 
onſtige 8 enen Ang zen beiten Hoffnungen für i T i iner üff izei u = 
vie Iren Jah 185 im erſt en Sabre die ehr Betr ai an Eln⸗ N Theaters ein Bund Heiner Schlüſſel und der Polizei über? d 
richtungskoſten gleich aus den Erträgniſſen pro 1876 vollſtändig ge⸗ 5 Diebſtähle. Verhaftet wurde ei . e- 
deckt werden müſſen. Um das auzäbeende Reſultat für das 8 ftern Na nt 2 een 8 nn l 5 be ne Da 
3 1 Aufſtelung 2 B. 3.“ zunächſt hinſichtlich der, Ein jacke im Werthe von 10 M. entwendet hat. — Dem Krahnmeiſter am 
Die Anlage betrug in Wechſeln durch⸗ Berdychower Damm wurden aus unverſchloſſenem Stalle vor 8 Ta⸗ 
ſchnittlich M. 153,893.0.0 adı/ t= M. 18.158.000 gen 3 und am 21. d. M. 2 Hübner geftohlen. — Verhaftet wurde ein 
Für Lombard⸗Anlage im Durchſchnilt s ehemaliger SEE Gehilfe, welcher feinem Vater ein Bett ge 
beirane, don 30 Millionen 1 Prozent ſtohlen und Nel e verkauft hat. — Verhaftet wurden drei Knaben, 
mehr eee 500,000 A Sn ga 10 955 Konicen ein, Biß bei a Da 
f 3125 imherziehens mit den h. drei Königen eine Pelzgarnitur geſtohlen un 
Proviſtonen 642,000 dieſelbe bei einer Handelsfrau auf derſelben Stea e für 60 Pf. ver⸗ 


ß A 
Wegen Af Br Quiſtorp'ſche Maſſe, 4 300.000 kauft haben. Die Garnitur ift der Handelsfrau abgenommen und der 
es 3 as > — TEN Beſtohlenen zurückgeſtellt worden. — Ein ſilberner Löffel, gezeichn. A. B. 

19,900, en Tagen durch einen Jungen einem Geſinde⸗ 


1849, wurde vor eini 
vermiether zum Kaufe angeboten. Da der Letztere mit Recht vermu⸗ 
thete, daß der Löffel geſtohlen fei, fo nahm er dieſen dem Jungen a 
und übergab ihn der Polizeibehörde. 


Hiervon ab an Ausgaben: 
Zahlung an die preußi⸗ 

ſche Regierung auf die 

1856er Anleihe . . M. 1,900,000 
Verwaltungskoſten incl. 

Einrichtungs = Koſten 

hoch veranſchlagt) 6,000,000 
Depofitenzinſen 2,000,000 „9,900,000 

. bleibt Reſt M. 10,000,000 
Hiervon ab laut 8 24 des Bank⸗ 

Geſetzes die den Aktionären ga⸗ 

rantirten 44 pCt. auf ein Aktien⸗ 

kapital von 120,000,000 M. r 


Angekommene Fremde. 
23. Januar. 
e Die Kaufl. Zieger aus Dres I 
den, Wolff aus München, Salinger aus Stenſchewo, Lindener au 2 
Raſtenburg, Liedecke aus Johannisberg, Richter aus Milfen, Were F 
nt ans an d we In rei 8 N Sit li geo br 
ogt au eſeritz, die Inſpektoren Hebel aus Dittrichswalde un 
Davon zur Reſerve ß 20000 Bendel aus Turoſcheln. l ö } 
alſo Rein⸗Ueberſchuß M. 3,680,000 otel zum ſchwarzen Adler. Die Gutsbeſitzer Gers 
davon die Hälfte an das Reich, die andere Hälfte als Superdividende ſaus a Fuse Gorski aus Krosno, 8 aus Donatowo 
an die Aktionäre, d. h. alſo 1,840,000 M. verthellt auf 120,000,000 M., und Jul. Buſſe aus Galewo, Schauſpielerin Marie v. Hartman 
macht nach 1} pCt. = 1,800,000 M. und verbleiben zum Vortragen ſaus Heidelberg, Gutsverwalter Kwiecinski aus Bieganowo 
noch 40,000 M. Die Aktionäre würden alſo 11 pCt. Superdividende, Sterns Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Steuermamm 
d. i. in Summa 6 pCt. pro 1876 erhalten, wenn ſelbſt noch kleineſaus Glogau und Guderian u. Frau aus Myslowitz, Rittergutsbeſitzer 
Reſervate a werden. Verluſte find bei der Bank nicht ein⸗ Frau v. Mnrub und Töchter aus Malyein, Baumeiſter Wedemaßher 


die erheblichen Silber⸗Beſtände find ſogar noch mit einem ſaus Stettin, Rentier Häniſch und Architekt Spiller aus Berlin. 


etreten 
Heinen Nutzen realifirt worden. Iſt es ſchon anerkennenswerth, daß 7 
die Reichsbank bei der Verdoppelung ihres Anlage⸗Kapitals überhaupt C(CCͥͤ CTT 


25 5,400,000 
bleiben M. 4,600,000 
ae 920,000 


U 


im Stande iſt, ihren Aktionären bereits im erſten Jahre, und zumal 1 Fr T 
in einem fo Dale 111 ace due er gewähren, ſo Telegraphiſche Nachrichten. 0 
er ei 


ene c an ach der (be d Berlin, 23. Januar. In Aachen iſt bei der engeren Wahl Mar 


u prognoſtiziren. Nicht allein, da : } x 805 
mehr hebt, fo fallen in dieſem Jahre vorausſichtlich auch die im ver⸗ von Biegeleben (Klerikal), in Altena⸗Jſerlohn Heinrich Kreutz (Fort 
Be 85. . von DR ſchritt) gewählt. 

„000 M. in Folge der neuen Bormundſchaftsordnung ganz fort, Nürnberg, 23. Jan. Hier wurde Frankenburger (Fortſchri 
Diele ar bene In 1 en "fe als offene mit 12,498 St. gewählt; Grillenberger (Sozäaliſt) erhielt 11,88 


nicht nur keine Zinſen, ſondern bringe ; 8 8 
0 5 ſich nun, Stimmen. Ein kleiner noch ausſtehender Bezirk iſt einflußlos. 


1 
Depots bei ihr binterlegt find, noch Hropiſton ein. Sollte 
wie doch zu hoffen ſteht, der Verkehr endlich wieder beleben, ſo ſtehen Petersburg, 23. Jan. „Golos“ bebt als ſehr wichtiges Reſul⸗ 
in Folge der koloſſal erweiterten Wirkſamkeit und in Folge der viel⸗ tat der Konferenz hervor, daß die Türkei nicht mehr als europäiſche 


fachen neuen Organiſationen, welche unter der allſeitig muſtergiltigen N 3 : 
und rührigen Lellung der Bank neuerdings ins Leben gerufen ſind, Macht daſteht und Europa nunmehr jeder Pflicht entbunden ſei, 2 
Umſätze und damit Gewinne von einer Größe bevor, die man im Integrität des muſelmänniſchen Reiches zu ſchützen. Seit Sonnabend 


ee ee 

g N N an pen⸗ Steuer! ’ i pariſer Friedens vexnichtele. 

ür die hinſichtlich der Feſtſetzung der Diskontoſätze einzuhaltenden n mn en 17 5 

Geſichtspunkte ganz andere Were zur Geltung gekommen find, als [Fortan könne die eventuelle Einmiſchung irgend welcher Macht in d f 

dies früher bei der Preußiſchen Bank der Fall war. türkiſchen Angelegenheiten nicht mehr eine Verletzung der internatio⸗ 

nalen Verträge bedeuten. Der „Golos“ ſchenkt den in Konſtantinop 

N * verbreiteten Gerüchten kein Zutrauen. Die Türkei beabſichtige in ein 

Lokales und Provinzielles. ſeparates Einvernehmen mit Rußland zu treten. N 

Poſen, 23. Januar London, 23. Jan. Gladſtone empfing geſtern eine Deputatiol 

r. Der Bau der detachirten Forts bei Poſen wird in dieſem und äußerte dabei über die Perſon Salisbury's, er könne wegen des 

Jahre mit Energie fortgeführt werden. Es wird nicht allein an den drei Mißerfolgs der Konferenz nicht getabelt werden. Da die Pforte aud 

Forts VII, VIII und IX (bei Jerzyce, Junikowo, Dembſen), deren die ermäßigten Forderungen der Mächte abgelehnt, ‚fo verdiente, 

Bau bekanntlich im vorigen Jahre begonnen hat, weitergebaut wer⸗ etwaige künftige Vorſchläge der europälſchen Mächte überhaupt keit 
den, ſondern es ſollen auch noch drei andere Forts, und zwar ein 


Erwägung. Es ſei klar, daß die Mächte der Türkei überhaupt nicht 
Heineres bei Dembſen, zwei größere auf dem rechten Wartheufer, beiſdie Vorſchläge hätten empfehlen dürfen, wenn fie nicht zugleich bent 
Starolenka und der Lonez-Mühle, in Angriff genommen werden. Zur 


ſichtigten, auf ihre Durchführung zu beſtehen. Die wichtigſte Frage 
Vergebung der ſämmtlichen Arbeiten und Lieferungen für den Bau ſei, ob dießforte, nachdem fie alle ihre gemachten Verſprechungen ſchmählic 
dieſer drei Forts ſteht am 6. März d. J. im Büreau der Feſtungs⸗ 


unerfüllt gelaſſen, fortfahren dürfe, die durch den pariſer Vertrag! 
Baudirektion ein Termin an. Der Bau ſämmtlicher drei Forts um⸗ 


geſicherten Vortheile zu genießen. 3 trage eine ſchwere Ver“ 
; „antwortung; die Regierung müſſe das Land aufklären über die Fol 
a“ re ya ee a gen des Mißerfolges der Konferenz. Die Wiederübernahme der Lei 
triebskapital iſt auf 75,000 M., für den Bau des kleineren auf 30,000 tung der liberalen Partei wurde von 5 abgelehnt. i | 
M,, die eimuzahlende Kaution ri ra ae M. 1 e est . ee ar 8 922 le 
Graf Stanislaus Plater beabſichtigt, wie uns mitgetheilt 8 z . E g 
wird en perſönlichen one durch einen Akkord zu Lenden und Truppen während der Präſtdentenwahl für gerechtfertigt, und voll 
demgemäß in nächſter Zeit mit Akkord⸗Vorſchlägen au ſeine Gläubi⸗ kommen verfaſſungsmäßig weil zur Aufrechterhaltung der Ordnu 
ger beranzutreten; hierdurch würden die Gläubiger des Bankvereins nothwendig erklärt. Er würde um die Einſchüchterungen und Gewalt 
„Tellus“ wiederum eine Abſchlagsdividende erhalten. thätigfeiten zu verhindern, kein Bedenken getragen haben, eine noch 


5 arnevalsvergnügungen ſind gegenwärtig bereits Nez, 
viele pobaiſche dige aus 12 nie bler er 8 Geſtern fandſ größere Truppenmacht anzuwenden, wenn er ſolche zur Hand gehabt id 


im Bazarfaale der erſte diesjährige Karnevalsball ſtatt. hätte. 
Druck und Berlag von . Decker & Ce. (E. Röſteh in Prien. | 


Berantworiliger Nedalteux Dr. Jul. Wafner in Bofen. 


